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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 154.
Dinstag den 8. Juli 1879.

(3014—3) Nl. 4587.

Staatsprüfung.
Jene Forstkandidaten, welche zu der mit

h. Ministerialverordnung vom 16. Jänner 1850
(R. G. B l . Nr . 63) vorgeschriebenen, im Herbste
d - I . abzuhaltenden Staatsprüfung für den selvst-
ständigen Forstverwaltungsdienst' oder für das
Forstschutz- und technische Hilfspersonale zugelassen
zu werden wünschen, werden ausgesordert, ihre
nach Vorschrift obiger Ministerialverordnung be-
legten Gesuche längstens

d i s 2 0 . J u l i 1 8 7 8

bei dlcser k. k. Landesregierung, und zwar, wenn
ste derzeit im Forstdienste stehen, im Weqe ihrer
vorgesetzten Behörde, einzubringen.

I n den Gesuchen wird eö besonders an-
g e b e n sein, falls Kandidaten auch aus den Jagd
g^tzeu und dem Jagdwesen geprüft werden wollen.

valbach am 1 . J u l i 1879.

^- 6. ^umlesrenierum, für ^irnin.
(3065 1) "

Staatsprüfung.
Die niichstc Prüfung aus der Staatsvcrrcchuungswissen-

schaft wird am 30. Jul i 1«79 abgehalten werden.
Diejenigen, welche dieser Prüfung sich unter-

ziehen wollen, haben ihre nach §§ 4, 5 und 8 des
Gesetzes vom 17. November 1852 (N G B l
Nr. 1 vom Jahre 1853) instruierten Gesuche

bis längstens 25 . J u l i 187 ! )
an den unterzeichneten Präses einzusenden und darin
msbesondere dokumentiert nachzuweisen, ob sie die
Vorlesungen über die Staatsrechmmgswisscnschaft
frequentlert, oder wenn sie dieser Gelegenheit ent-
behrten, durch welche Hilfsmittel sie als Autodidakten
d« erforderlichen Kenntnisse sich angeeignet haben.

Graz am 4. I M 1879.
Präses der Staats - Prüfnnssslommission siir die

Verrechitungswisscllschaft:

^lnton Burger , l. k. Oberfinanzrath.
(2958—3) ^ ^ ^

Kanzlistenstelle.
H«n, l ^ " n ^ ^ ^ Nezirksqerichtc Sittich ist die

a e l ^ i ? ^ ? ^ ^ um diese Stelle haben ihre
^ . ^ belegten Gesuche unter Nachweisung der
^lgnung zur Grundbuchsführung, dann der Kennt-
v ^ ! „ " ^ ^ " und slovenischen Sprache im
Vorschnftsmäßigen Wege
«,; , b i s 3 1 . J u l i 1 8 7 9
hlerantts einzubringen.

1 o (M'litärbewerber werden auf das Gesetz vom
^ . A p r i l 1872, N.G. B l . Nr. 60, und die Verord-

ung vom 12. Jun i 1872, R. G. B l . Nr. 98,
gewiesen.

Rudolfswerth am 28. Jun i 1879.

^ ^ K . k. Keei»nerickw^Vril>llIium.
(3013—2) Nr. 4712.

Bezirtswuudarztenstelle.
. Zur Besetzung der VezirkSwnndarztenstelle
" Planina mit dem gleichnamigen Domicile wird
der Concurs hicmit ausgeschrieben.

M i t dieser Stelle ist eine Remuneration von
jährlichen vierhundert Gulden aus der Bezirks«
kasse für die Dauer des Bestandes derselben ver<
bunden.

Gesuche mit den Nachweisen der Befähigung und
der Kenntnis beider Landessprachen sind

b i s 2 0 . J u l i 1 8 7 9

bei dieser k. k. Bezirkshauptmannschaft einzubringen.
K. k. Bezirlshauptmannschaft Loitsch am

28. Jun i 1879.

(2952d—2) Nr. 7941.

Tabak - Distnktsverlag in
Rudolfswerth.

Von der k. k. Finanzdirection für Krain wird be,
kannt gegeben, daß der k. k. Tabak-Distriltsverlag in
Rudolsöwerth, im politischen Bezirke Gurtfeld, im
Wege der öffentlichen Concurrenz mittelst Ueber-
reichung schriftlicher Offerte an denjenigen als geeignet
erkannten Bewerber verliehen wird, welcher die ge
ringste Verfchlcißprovision anspricht, oder aus jede
Provision Verzicht leistet, oder ohne Anspruch alls
eine Provision einen jährlichen Pachtschilling (Ge-
winstrücklaß) zu zahlen sich verpflichtet.

Die Offerte sind längstens
b i s 17. J u l i 1 8 7 9 ,

vormittags 10 Uhr, beim Borstande der k.k. Finanz-
direction in Laidach zu überreichen.

I m übrigen wird sich auf die cmsjührliche Kund-
machung, enthalten im Amtsdlatte der „Laibacher
Zeitung" Nr. 151 vom 4. Ju l i 1879, berufen.

Laibach am 5. Jun i 1879.

O. ll. Finunzllirection.
(2980-1) Nr. 359.

Lehrerstellen.
I m Schulbezirke Radmannsdorf sind nach-

stehende, dermalen mit Aushilfslehrern befehle
z.ehrerstellen durch geprüfte Lehrer provisorisch, be-
ziehungsweise definitiv zu befetzen, als:

1.) die Lehrerstelle zu Dobrawa bei Kropp, Ge-
halt jährlich 400 ft. und Wohnung j

^.) die Lehrerstelle zu Bresniz, Gehalt jährlich
400 ft. und Wohnung;

^.) die Lehrerstelle in Lengenfeld, Gehalt jährlich
450 ft. und Wohnung;

4.) die Lehrerstelle in Lees, Gehalt jährlich 400 ft.
und Wohnung j

5.) die Lehrerstelle in Ralschach, Gehalt jährlich
400 ft. nebst Wohnung, endlich

6.) die Unterlehrerstelle an der zweiklassigen
Volksschule in Veldes, Gehalt 450 ft. jährlich.

Bewerber um diese Lehrerstellen haben ihre
mit dem Reise-, beziehungsweise Lchrbrfähigungs-
zeugnisse und den allsälligen bisherigen Anstellungs-
dekreten belegten Gesuche

b i s 15 . August 1 8 7 9 ,
und zwar die bereits Angestellten im Wege ihrer
vorgesetzten Bczirksschulbehörde, beim k. k. Bezirks-
schulrathp in Nadmannsdorf einzubringen.

K. k. Bezirksschulrath Radmannsdorf am
2. Ju l i 1879.

(3028—2) ' Nr. 877.

Kundmachung.
Bei der gefertigten k. k. Strafhausverwaltung

findet

am S a m s t a g den 12 . J u l i 1 8 7 9

die Offertverhandlung wegen Geistellung folgender
Materialien für Sträflinge statt, und zwar:

u) 480 65 Meter grauer, 78 Centimeter breitei
Hallina, fester Qualität, für Leibet und
Hosen;

l>)150 Paar kuhlcderne Schuhe, das Ma te r i e
hiezu im zugeschnittenen Zustande nach
dem hier erliegenden Muster, und

e) 800 Slück Halbsuh'len.
Di^ darauf Restectierenden wollen ihre mit

lOperz. Vadium belegten und mit einer Slempel-
marke versehenen, gut versiegelten Offerte mit
genauer Angabe der Preise und Anschluß der be-
züglichen Muster vor oder längstens bis 11 Uhr
vormittags des obbesagten TageS an die Straf-
anstalts-Berwaltung einsenden

Laibach am 2. Ju l i 1879.

K. k. 8trufüuu8" Verwaltung.

(3056) Nr. 1272.

Kundmachung.
Die mit diesqerichtlicher Verordnung vom

2. Ju l i 1879, Z. 1249, auf den 2 1 . d . M . an-
geordneten Lokalerhebungen an der Katastral-
gemeinde in Swirtschach werden von amtSwegen

auf den 2 8 . d. M .

und mit dem früheren Anhange übertragen.
K. k. Bezirksgericht Neumarktl am 6ten

Ju l i 1879.

(293?d—2)

Heulieferung.
Wegen Sichei stell ung des Heubedarfes in den

Stationen Laivach und Stein fammt Münkendorf
anf die Z.'it vom 1. September 1879 bis 31sten
August 1880 findet unter den m Nr. 150 der
„Laibacher Zntung" vom 3. d. M . Verlautbarten
Bedingungen

am 16 . J u l i 1 8 7 9

vor der unterzeichneten Verwaltung eine öffentliche
SubarrendirungS - Behandlung statt, zu welcher
Unternehmungslustige hiemit eingeladen werben.

Laibach, den 6. Ju l i 1879.

H. li. Verpstey»mulzuzin»"VerwultlMg.
(2819—3) Nr. 723.

Kundmachung.
Bon der t. k. Bezirkshauptmannschaft Lai-

bach wird hiemit allgemein bekannt gegeben:
Laut den bei den l . k. Bezirlsh^uptmann»

schaften Rudolfswerth, Gurkfcld, Littai und Lai-
dach gepflogenen Verhandlungen haben sich die an den
auf die Unterthanen der Güter Lichtenberg, Smrel
und Podgoritz pro ru8tjcii.1i lautenden, beim hier-
ortigen k. k. Hauptsteueramte verwahrten Obliga-
tionen, und zwar Aerarialobligation Nr. 8392
vom I.Februar 1800 ä. 2'/,"/<, pr. 110 st.,
Stciatsschuldverschreibung Nr. 4947 vom 1. Juni
1826 ii. 4"/<, pr. 265 ft., Aerarialobligation
Nr. 8394 vom 1. Februar 1800 il 2 ' / , "/<, P"
95 ft., Staatsschuld«.erschreibung Nr. 4948 vom
1. Jun i 1826 ü. 4 '><, pr. 270 ft., Aerarialobli«
gation Nr. 8396 vom 1. Februar 1800 5 2 ' / , "/»
pr. 60 ft., Staattzschuldverschreibung Nr. 4949
vom 1. I u m 1826 ä. 4 "/<, pr. 95 ft. betheiligten
Gemeindevorstände dahin geeinigt, daß als Con
trioutionsgemeinde die gegenwärtige OrtSgemeinde
anzusehen sei, und daß die Vertheilung der Obli-
gationen auf Grundlage der Hubenanfage zu er-
folgen habe, wornach die Antheilsprospecte nach
Maßgabe des letzten Ovligations-Intcressenverthei-
lungsausweises abgefaßt wurden.

Diese Antheilsprospecte erliegen bei dieser
Bezirkshauptluannschaft zu jedermanns Einsicht, und
werden alle jene, welche aus was immer für einem
Titel als Prioattheilhaber an diesen Obligationen
gegen den Vertheilungsausweis eine Beschwerde
oder überhaupt einen Authellöanspruch an die
Obligationen stellen zu können vermeinen, in Ge<
mäßheit der Ministerialverordnung vom 10. Sep-
tember 1858 (R. G. B l . Nr. 150) aufgefordert,
ihre diesfä'lligen Einwendungen oder Ansprüche
so gewiß innerhalb des Termines

von 4 5 T a g e n

unter Beibringung der Beweise des ursprünglichen
Beitrages oder der Rechtsnachfolge in den Antheil
eines Prästanten bei dieser k. k. Bezirkshaupt-
mannschaft anzubringen, als widrigenfalls die Ber-
theilung der Kapitals- und Zinsenbeträge nach
dem amtlichen Ausweise erfolgen würde.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Laibach am
27. Ma i 1879.



t32s

A n z e i g e b l a t t .
(2708—3) Nr. 2647.

Ezec. Realitätenverkauf.
T>ie im Grundbuche des Gutes

Tschernemblhof ^ud Curr.-Nr. 7li. Rectf.-
Nr. 5 /̂z«. vorkommende, auf Mathias
Plut aus Lokc Nr. 32 vergcwährte, ge-
richtlich auf 130(1 ft. bewerthete Realität
wird über Ansuchen des Barth. Maihor
von Altcnmartt, zur Einbringung der
Forderung aus dem Vergleiche von 6ten
Juni 1878, Z. 3898, per 100 fl. ö. W.
sammt Anhang am

16. J u l i und
22. August

um oder über dem Schätzungswerth und
am 19. September 187'.)

auch unter demselben in der Gerichts-
kanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOperz. Vadiums im Reassumierungs-
wege feilgeboten werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am
16. April 1879.

(1265—3) Nr. 1455.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Herrn Georg
Lavriö von Ratet (durch Herr» Dr. Den)
wird die mit dem Bescheide vom 19ten
Oktober 187«, Z. 11,300, auf den 3ten
Februar. 3. März und 3. April 1879
angeordnet gewesene executive Feilbletung
der dem Johann Zalaznit von Kirchdorf
H s . ' Nr. 24 gehörigen, gerichtlich auf
8140 ft. bewerteten Realität uub R ctf.>
Nr. 10. Urb.-Nr. 3 aä Herrschaft titsch
auf den

17. J u l i ,
2 1. August und
24. S e p t e m b e r 1 8 7 9 .

jedesmal vormittags 10 Uhr , yiergerichts
mit dem frühern Anhange übertragen.

K. l. Vezirtsqericht Loitsch am I3teu
Februar 1879.

(2926—3) Nr. 10,961.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria

Povö von Ieöca (durch Dr. Mosche)
die exec. Versteigerung der dem Andreas
Dermastja von Iesca gehörigen, gericht-
lich auf 3478 fl. geschätzten Realitäten
Urb.-Nr. 221, 233 und 287 aä Com-
menda Laibach und Urb.- Nr. 44, Rectf.-
Nr. 36, Confc.-Nr. 12 act Domcapitel
Laibach bewilliget, ilnd hiezu drei Feil-
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf

16. J u l i .
die zweite auf den

16. August
und die dritte auf den

17. September 1879,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitäten bei dcr
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wurnach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat. sowie
das Schützungsprotokoll und der Grund
buchsextract können in der oiesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Gleichzeitig wird den unbekannt wo
befindlichen Tabularglüubigern der obigen
Realität, Namens: Franz Weslan, Georg
Dermastja, Johann Dermastja, Maria
Strombelj und Franz Invan, oder deren
Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert, daß
ihnen zur Wahrung ihrer Rechte in
obiger Executionssache Herr Dr. Ayazhizh
zum Curator ad ^ctum aufgestellt und
demselben die diesbezüglichen Feilbie-
wngsbescheide zugestellt worden sind.

Laibach am 10. Ma i 1879.

(2530-3) Nr. 7l0.

Uebertragung
dritter exec. Heilbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte öaas wird

bekannt gegeben:
Es sei über Ansuchen des Anton

Smnrada vun Balinapolica die mit dem
Bescheide vom 4. Auanst 1878, Z. 5538,
auf den 23. Jänner 1879 angeordnete
dritte exec. Feiloictung der dem Michael
Sterbec von Podgoro gehörigen, im Olund-
buche der Herrschaft Schnceberg uud Urb.»
Nr. 128 vorkommende!! , gerichtlich auf
2lött ft. bewcrtheten Realität auf den

16. J u l i 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Laas am lOten
Februar 1879.

(2798—3) Nr. 1099.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

E s . sei über Ansuchen des Anton
Planinöek von Hudo die exec. Verstei-
gerung der dem Josef Schleipach von
Studenc gehörigen, gerichtlich auf 3445 f l .
gefchätzten Realität uci Herrschaft Sittich
twd Urb.-Nr. 136, Suppl.-Band IV,
Urb.-Nr. 136/^ bewilliget, und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

14. J u l i ,
die zweite auf den

2 8. August
und die dritte auf den

2. Oktober 1879,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der,
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Dic licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere zeder Licitant vor gemach-
tem Anbulc ein Idperz. Vadium'zuhan-
den der Licitationstommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprototoll uno
der Gnuidbnchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich am 12ten
Mai 1879.

(2528-3) Nr. 148.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Hoce-
var von Kleinsliwiz (Bezirksgericht Groß-
laschiz) die exec. Versteigerung der dem
Josef Ponitvar von Herbljane gehörigen,
gerichtlich anf 1797 fl.geschükten Realität
kud Urb.-Nr. 257/251, Rectf.-Nr. 466
^ä Grulldbuch der Herrschaft Nadliöek
bewilliget, und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatznngen, und zwar die erste auf den

16. J u l i ,
die zweite auf den

16. August
und die dritte auf den

1 6. September 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in dcr Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet wurden, daß die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem iHchä-
tzungswerth. bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, womach,
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem !
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der!
Licitationstommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund- ^
buchsexlract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Laas am 27sten
Februar 1879.

(2649—3) Nr. 3536.

Dritte ezee. Feilbietung.
Vom t. k. Bezirksgerichte in Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei »n der Executionssache des

Jakob Blazon von Planina, einuerständ-
lich mit dem Handlnngshause Gohde ck
Eomft., gegen Anna Pozar von Oorenje
wegen 200 fl. die nut dem Bescheide vom
27. Jänner 1878, Z. 1002, auf den 7len
Juni 1878 angeordnet gewesene dritte
exec. Feilbietung dcr Realität Urb.-Nr. 5
uä Hrenoviz auf dcn

18. J u l i 1879,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit
dem vorigen Anhange angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg am
9. Mai 1879.

(2918-3) Nr. 10,012.

Uebertragung
drittel ezec. Feilbletung.
Vom l. l. jtädt.-dcleg. Bezirksgerichte

iiaibach wird bekannt gegeben:
Es werde in Erledigung desAmtsoortta-

ges äo in 'u^ . 26. April 1879, Z. 10,012,
die nut Bescheid von, 24, Dezember 187",
Z. 27,814, auf den 20. April 1879 an.
geordnet gewesene driUe exec, Felldietung
der der Maria Olinöcl von Pündorf ge-
hörige», aus 1593 fl. bewertlicten Rca-
lilät Elnl. - ^lir. 32 ll,ä Slcuergcmcil'.dr
Püildurf voll anllSwegen auf den

10. J u l i 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 liiö 12 Uhr, mit dem
frühern Anhange üoerttM», und warden
desftll sämnllliche Inlcressenle» nliei Alnts-
rubrileil verslündigel.

K. l. släot..oelcg. Äezirlsgcrichl ^ai-
bach an» 20. Mai 1879.

(1264—3) Nr. »589.

Uedertragung
dritter ê ec. Feilbletung.

Ucber Ansuchen lieü Johann Nuß
von Friesach wird die mit Bescheid vom
21. August 1878, Z. 10,()!)5, anf den
12. Februar l. I . angeordnet gewesene
oriltc exec. Feilbiellin^ der dem Josef
Pruoic von Nieoerdorf Orundd.-Nr. 71
^hürigul, gerichtlich auf 14^8 fl. bcwer-
thetcn Realiläten äud Rectf. Nr. 5>9/2
und5?0 llä Herrschaft Hlillsbrrg lNlf dei,

17. J u l i l 8 7 9,
vormittags 10 Uhr, hicrgcrichts mit dcm
frühern A»l)angc übertragen.

K. t. Bezirksgericht Koitsch am I lten
Februar 1879.

(2533—3) Nr. 2129.

Executive
Realitätenversteigerliiig.

Vom t. k. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Tmt von Volcje die exec. Versteigerung
der dem Johann Zakrajöek von Mina
gehörigen, gerichtlich auf 1788 fl. ge-
schätzicn Realität Rettf.-Nr. 889 ^ä
Grundbuch Haasberg bewilliget, und hiezn
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

16. J u l i ,
die zweite auf den

16. August
und die dritte auf den

1 6. September 18?9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei ini! den» Anhange
angeordnet worden, daß die Pfanorwli-
tät bei der ersten und zweiten Feilliietnng
nur um oder über dem Schätznngswcrth,
bei der dritten aber auch nnler demselben
yintangegcben werden wird.

, Die Licitationsbcoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor goinachtrin
Anbote ein Wperz. Vadnun znhandm der
Licitatiunstulninissilin zu erlegen hat, sowie
das Schätznngsvrotllkoll und der Gntnd-
buchsextract können in dcr dicsgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Laas am 8ten
März 1879.

(2532-3) Nr. 253.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte «aas wird

hiemit bekannt geneben:
Es sei über Ansuchen der Stadt»

gemeinde ttaas (durch den Bürgermeister
Herrn Gregor kat) von kaas) die
Neassulnierung dcr mit dem Bescheide vom
20. Oktober 1877, Z. 8439, anf dcn
12. Fcliruar 1878 angeordnet gewesenen,
sohin abrr sistierten exec. Feilbietnn« d»r
von Maria Zalrajäct von Großoblal an»
15. April 1«74 erstandenen Johann Za»
traj^l'schen Realität «ud Urb..Nr. 15.
Reclf. Nr. 343 uä Grundbuch drr Her.°
schaft Nadllschel li^milligel, und n̂ drrrn
Vornahme die Tagsatznng anf den

10. J u l i 1 8 7 9 .
vormittags 9 Uhr, l)ielgericht5 mit drin
frühern Anhange anarurdnet wordrn.

K. k. Äezirlögericht î aas am 7lcn
Febrnar 1879.

^(2869-3) Nr. 1938.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen
wnd bekannt gemacht:

Es sei über Anjnchcn des Johann
Laurcha die exec. Versteigerung der dein
Anton Kastelc von Kaltlaten gehörigen
gerichtlich auf 1147 fl. geschätzten, im
Grundbuchs der Pfarrgilt Treffen ^ub
l0l. 227 vorlommenden Realität zu Sl,e
tinje bewilliget, und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
anf dcn

15. J u l i ,
die zweite auf den

^ . ^ . 12. August
und dtc drttte auf dcn

1 6. Scptember 1 8 7 9
jedesmal vormittags von 10 bis !2 Uhr,
in der Gcrichtskcmzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schätzungs-
wert!), bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegcbcn werden wird.

Die Licitatwnsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10fterz. Vadium zuhanden der
Licitationskummission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprowkull und der Grund,
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Treffen am 7ten
Juni 1879.

(2484-3) Nr. 2524.

Executive

Vom t k. Bezirksgerichte in Nassen-
fuß wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des löblichen
k. t. Steneramtes Gurtfeld die exec. Ver-
steigerung der dem Johann Rupar von
Bncka gehörigen, gerichtlich anf 590 f l .
geschätzten Hnlnealität im Grunobnche
des Gutes Swur «ub Rectf. - Nr. 149/2
bewilligt, nud hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

14. J u l i .
dte zweüe auf den

14. August
und die dritte auf den

l 5. September 1 879 ,
jedesinal vormittags von 10bis I2Uhr in
der Gerichttztanzlel mit dem Anhanae an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei oer erstell nnd zweiten Feilbietmm
nnr mn uoer über dem Schätznngswcrth,
bei der dntten aber anch nnter demselben
hmtangegeben werden wird.

Die Licitationsuedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationskommission zu erlegen hat,
sowie das Schätznngsprototoll und der
Grnndbllchsextiact können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Nassenfuß am
l 25. April 1679.
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5(2972-1) Nr. 5066.

Dritte ezec. Feilbietung.
Am 23. J u l i 1 8 7 9 , vormittags

von 11 bis 12 Uhs, wird in Gemüßheit
des diesgerichtlichen Bescheides und Edic.
tes vom l . Mai 1879, Z. 3371, die
dritte exec. Feilbietung der dem Andreas
Obresa aus Slivno gehörigen, im Grund-
buche der Slcucrgemeiudc Watsch Einl.
Nr. 9 vorlommendeu, getichtlich auf 1660fl.
geschätzten Realität stattfinden.

K. l. Bezirksgericht Uittai am 24sten
Juni 1879.

I2973..-I) Nr. 50l'.7.

Dritte ezec.Feilbictung.
Am 23. J u l i 1 8 7 9 , vormittags

von 11 bis 12 Uhr, wird in Gemäßhcit
des diesgerichtlichcn Bescheides und Edic.
tes vom 26. März 1879, Z. 2366, dic
dritte cxcc. Feilbiclung der dem Josef
"ach von Zvaruljc gehörigen, im Grundbuchc
des Gutes Krenzbng Urb.-Nr. 1 vorkom.
wenden, gerichtlich auf !2 l6 fl. gcschätz-
len Nealilut stattfinden.
^ K. t. Bezirksgericht ^iittai am 24sten
Juni 1879.

(2856—1) Nr. 5)009.

Executive Feilbietung.
Zur Burnahinc der exec. Fciluictung

der Realität des Andreas Mahoriil von
Studcnim Urb.-Nr. 1614, Einl.-Nr. 72
^lcucrgeiucinde Sludenim aä Herrschaft
<ack, werden die Tagsatzungen auf d̂ n

31 . J u l i ,
30. August und
30. September 1879,

jedesmal vormittags 9 Uhr, hkrgerichts
angeordnet, oblirzcichnclc Neallläl jedoch
Nur vcl der dritten Tagsatzung unter dem
Echätzwcrthe von 2600 fi. hintangegeden
werden.

K. t. Bezirksgericht Lack am 24stcn
Mai 1879.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte LaaS wird
hiemit bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen der Josef Mazi.
schen Erben von Zirkniz (durch Doctor
Den tn Adelsberg) die Neassumierung der
m,t dcm Bescheide vom 20. August 1877,
Z. 6723, auf den 20. Februar 1878 an»
geordnet gewesenen, sohin aber Werten
dritten exec. Feilbielung der dem Michael
Kernel von Ponitvc achöriacn, im Grund-
buche Nadlischcl «ud Urb.-Nr. 233/234,

l . ̂  ^ ' ^ v"lu,n,nenden, gerichtlich
auf 140^ft bewerthtten Realität bewil-
ige, und behufs deren Vornahme die Tag-

satzuug auf drn

3 1 . J u l i 1 8 7 9
vormittags 9 Uhr, hiergericht's mit dem
frühern Anhange angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht «aas am 8len
Janner 1879.

" (2905 -1 ) Nr. 3996.

Erinnerung
a n I o h a n n B o s t i j a n i i i v o n H a r i j r .

Von den, k. l. Bezirksgerichte Fei-
itriz wird dem Johann BoStijanoio von
Harije hiemit erinnert:

Es habe Franz Karajlja von Mar.
llntschiza wider denselben die Klage M u .
44 fi. 8ud i,ru6«. 4. Juni 1879, Zahl
AW6. hieramls eingebracht, worüber zur
Vagatrllverhllndluna die Tagsatzung auf den

30. Juli l. I.,

srüh U Uhr, mit dem Anhange der §Z 14
und 28 des ÄagatellverfllhrenS angeordnet
Und dem Geklagten wegrn seines unbekannten
"ufmthalles Herr Franz Krainc von
Aornegg als Curator ad ucwm auf desstn
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dein Endc
Verständigt, daß er allenfalls zu rechter
He>l sllbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an»
yer namhaft zn machen habe. widrigen«
v'ese Rechtssache mit dem aufgestellten
Kurator verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Feiftriz am 4ten
>5UNl 1879.

(2941 1) Nr. 3615

Einleitung,
zur Amvrtisierung.
Vom t. l . BezirlS^e.ichte Stein wird

hiemit öffentlich bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen des Johann

Hubat von Poudic Nr. 5 die Einleitung
zur Amorllsierung der für Lorenz Srve, !
aus dem Schuldbriefe vom 16. Jänner
1807 auf der Realität Urb.-Nr. 751 aü
Herrschaft Flödnig, Einl. - Nr. 12 der
Htcucrgemeinde Staruöna haflcndn» For>
derung pr. 300 fl. L. W. s. A. bew'lli-
get worden.

ES werden daher alle jene, welche
auf diese Sahpost Ansprüche haben, auf«
gefordert, ihre Rechte binnen Einem Jahre,
vom 1. Juni 1879 an, so gewiß bei die«
sein Gerichte unzumeloen und darzulhun,
widrigcnS dieselben nach Verlauf dieser
Frist nicht mehr gehört und über weite-
res Anlangen dieser Satzpost für null und
nichtig erklärt werden würden.

K. l. Bezirksgericht Stein am 9len
Juni 1879. ^

(2515—1) Nr. 1513.

Uebertragung
dritter ezec. Feildietung.

Vom t. t. Bezirksgerichte «aas wird
hicmlt bekannt gemacht:

Es werde über Ansuchen deß l. l.
SleueramteS Laas (iwm. dcS hohen l . l .
AerarS) die mit dem Bescheide vom 5ten
September 1878, Z. 6558, auf den 10len
Flvrnar 1879 angeordnete drille executive
Fcilbicluila der Matthäus ttipoocc'scheil
Rculiläl Urb. - Nr. 44 uä Grundbuch
Ncubalienfeld auf den

ĵ 1. J u l i 1 8 7 9 ,
vormillags 9 Uhr, hicrucrichtS übcrlra»
gen.

K. t. Bezirksgericht UaaS am l8tcn
Februar 1879.

l>603 1) sir. 3300.

Dritte exec. Fcilbietung.
Vmn l. l. Bezirksgerichte Adelsocrg

wird bekannt gemacht:
Es sci in der ExcculionSsache des

Stefan Trenta von Kleimnaierhof gegen
Josef ^enarölö von Nadajncselo wegen
59 st. die mit dem Bescheide vom 6len
Ju l i 1879, Z . 6180. bewilligte und so-
hln sistierle drille exec, gcilvietung der
Realität Urb.»Nr. 21 act Piem auf den

3 1 . J u l i 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. l . Bezirksgericht AdelSbcrg am
26. April 1879. ^ ^
l>980—1) Nr. 40l8.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Uoelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei in der Ezceculionssache des

l. l. Slcueramtes von Adelsberg gegcn
Varthelmil Hele von Slavina wegen
113 fi. 11 kr. c. L. c. die mit dem Be-
scheide vom 19. Dezember 1878, Zahl
11,307, auf den 17. Apri l 1879 an-
geordnet gewesene dritte geilbietung der
Realität Urb. - Nr. 21 ad Aolershofcn
auf den

29. J u l i 1 8 7 9 ,
vormittags von U) bis 12 Uhr. mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden.

tt. l. Bezirksgericht Adelsberg an,
24. Ma i 1879.

(2601 — 1) Nr. 3209.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte AdclSberg

wird bekannt gemacht:
Es sei in der ExecutionSsache der

Sofie Hunte von Trieft, via ciclill ^ m
Nr. 6, gegen Anton HeSnil von Pallschk
Nr. I wegen 17 ft. 15 kr. die mit den»
Bescheide vom 9. Dezember 1877. Zahl
12.049, auf den 19. Februar 1«78 a».
geordnet gewesene und sohin sift ierte dlittc
exec. Feilbirlung der Rea l i t y Urb.«Nr.
9 ' / , kli Prem auf den

3 1 . J u l i 1 8 7 9 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dcm
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. l . Bezirksgericht «delSberg am
23. April 1879. ,

( 2 5 1 6 - 1 ) Nr. 1168.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte KaaS wird
hiemil bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Fi»
nanzprocuratur in Laibach (uom. des ho-
hen l. l . Ncrars und GrundentlastungS-
fundes) die Reassumierung der mit den,
Bescheide vom 12. Ollober 1878, Zahl
7689, auf den 7. Jänner 1879 angeord-
net gewrsenen, jedoch nicht vorgenomme-
nen drillen exec. Fcilbietung der dem Ma«
thias Slerl von KruSce gehöligen Rea»
litäl 8ud Urv..Nr. 236/237, Rectf.-Nr.
457 kli Grundbuch der Herrschaft Na-
dlischel bewilliget, und zu deren Vornahme
die Tagsatzung auf den

3 1 . J u l i 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, hicrgrrichts mit dem
frühern Anhange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Laas am 7ten
Februar 1879.

(2857—1) ?ir. 3078.

Nelicitatwn.
Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach

wird kund gemacht:
Es werde über Ansuchen des Josef

Bojiö von Pooraga Nr. 78 wegen nicht
zugehaltener kicitalio>,«bedingnisse die exe-
cutive Relicitation der in der Execulions-
sache desselben gegen Johann Zigur von
Podraga M o . 545 fi. 50 kr. s. «. laut
Fcilbictungsprololollrs vom 22. und25stcn
April 1876 von Mathias ttozcj von Po.
draga 3ir. 22 erstandenen Ackrrrealiläl 22,-
^ruäuPurz..Nr.2217, uci ^ieuloffelwm.1,
M^ . ^7, und der von Margarcth ^igur
»n Podraga erstandenen Realilälenbestand-
lheile l̂ ä Prcmerstcin wnl . I V, s»^. 156,
Weingarten v dm'ölu Parz. » Nr. 1063,
2.(1 Neuloffel win. 1, zm^. ^7, Hs Curr.»
Nr. 28 in Pudraga, und Garten v bilm
Parz. - Nr. 748, iiä Herrschaft Wippach
win. X11, pug. 173; WieSgrund 1)0(1
rkvnicumi, Gemeinantheil pucl goio uud
v ä ru^u^ nnd u.ä iiieutuffcl Win. 1,
pkF. <j7, Acker b i ^v i : zioä tiridoui,
Parz.-Nr. 1092 und 1094. auf Ocfahr
und Kosten der säumigen Ersteher bewil
liget, und zu deren Vurnahmr die Tag-
satzung auf den

30. J u l i 1 8 7 9 ,

vormittags 9 Uhr, mit dem UnHange an<
geordnet, daß dieselben nach den der Feil»
bictung zugrunde gelegten Feilbirtungs»
bedingnissen, jedoch nur bei Einem Ter-
mine, selbst unter dem Schätzwerthe im
Orte der Realitäten an den Meistbieten«
den hinlanvrrlauft werden.

K. l . Bezirksgericht Wippach am
13. Juni 1879.

(2944- 1) Nr. 1882.

Relicitation.
Vom l. l. Bezirksgerichte Genosctsch

wird kund gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton

Krisper (durch Dr . Schrch von Laibach)
die Rclicitation der dcm A. A. Gerometla
von Hrenowiz gehörig gewesenen, von Anton
Dilrich von Adrlsberg im Efeculionsweae
erstandenen, gerichtlich auf 806 fi. ge-
schützten Hälfte der Realität Urb.-Nr. 997
acl Herrschaft Adelsbrrg bewilliget, und
zu deren Vornahme die Tagsatzung auf
den

26. J u l i l. I . ,
vormittags von I I bis 12 Uhr. hier.
gcrichtS mit dem Beisätze angeordnet wor-
den, daß obige Realität hicbei auch unter
dem Schützungswerlhc hinlangegcben wer«
den wird.

Das Schähungsprotololl. der Grund»
bnchSeflracl und dir ^icitalioiisbroinanisse.
nach welchen jeder Kauflustige ein lOper-
zentigeS Vadinm zu erleyen hat, können
hiergrrichts eingesehen werden.

Den unbekannt wo lisfindlichcn Ta»
bulargläubigern Martin Hello, Josef Se>
lovin, Johann und Helena Sebenil und
Rechtsnachfolgern wurde Earl Demsar
von Senoselsch zum Curator ttä lrcwin
aufgestellt, und werden ihm die Execu-
tionsbescheide zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Senosctsch am
10. Juni 1873.

(2832—1) Nr. 3496.

Erinnerung
an d i e A p o l l o n i a L u l e l von Gel»-
berg, beziehungsweise ihre unbelannten

Rechtsnachfolger.
Bon dem l. l Bezirksgerichte Nassen-

fuß wird der Apollouia iiulsl von Sela-
berg, beziehungsweise ihren unbekannten
Rechtsnachfolgern, hlemit erinnert:

Es habe die l. l. Finanzprocuratur
in Laibach (als gesetzliche Vertreterin der
Pfarrkirche St . Ruperti zu St. Ruprecht)
wider dieselben die Klage auf Anerkennung
des Eigentumsrechtes des Weingarten«
zu Kleinsrla, uud Urb.-Nr. 691 »ä Herr-
schaft Nüssenfuß, uub plllßli. 4. I un l
1879, Z. 3466. hieramtö eingebracht, wo-
rüber zur ordentlichen mündlichen Verhand-
lung die Tagsatzung auf den

28. J u l i 1 8 7 9 .
früh um 9 Uhr, mit dem Anhange des
§ 29 a. G. O. angeordnet und den Ve-
llagtcn wegen ihreS unbekannten Nufent,
haltrS Herr Anton Zajc von Feiftrlz als
Curator ad aowm auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben ;u dem Ende
verständige!, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, wldrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Nassenfuß am bten
Juni 1879.

(2904—1) Nr. 3939.

Erinnerung
an den nnbetannt wo befindlichen An-

dreas D a d i ö von I a s e n .
Von dem l. l. Bezirksgerichte Fei-

striz wird dem unbekannt wo befindlichen
Andreas Dadtc von Iasen hiemit er-
innert :

Es babe Mathias Valenkiö von Dorn-
egg Nr. 74 wider denselben die Klage
auf Zahlung von 30 fi. »ud pratis. 3ten
Juni 1879. Z . 3939. Hieramts ein-
gebracht, worüber ;ur Bagatellverhand-
lung die Tagsatzung auf den

30. Juli l. I.,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange der tzß 14
und 28 des Gagatelloerfahrens angeord-
net und den Geklagten wegen ihres un-
bekannten Aufenthaltes Josef Basa von
Iasen Nr. I I als Eurator u.ä »etUN
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt »urde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit felbst zu erscheinen, oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an»
her namhaft zu machen haben, widrigen«
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Eurator verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Feistriz am 3ten
Juni 1879.

( 2 ^ 5 8 - 1 ) Nr. 2965.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach
wird kund gemacht:

Es werde in der Executionssache der
Maria Kunc von Großlaschiz, nun Planina,
gegcn Josef Semen? von Gradische pck».
500 fi. s. A. die mit Bescheid vom 31ften
März 1875, Z. 1706, bewilligte dritte
exec. Feilbielung der auf 150 fi. bewer-
theten Ackerrcalität im Grundbuche Uu«-
zugs-Nr. 176 uä Herrschaft Wippach mit
Bezug auf den Bescheid vom 15. Mal
1875. Z. 2656, auf den

30. J u l i 1 8 7 9 ,
vormittags von 9 bis 11 Uhr. Hiergericht«
im Reassumierungswege mit dem Anhange
angeordmt, daß dieselbe hiebei auch un-
ter dem Schützwerthe an den Meistbieten-
den hinlanverlauft. und daß jeder Anbie-
ter ein lOperz. Vadium zu erlegen und der
Elstehcr aber binnrn 14 Tagen um eine
Vertheilunas.Tagsatzung anzusuchen und
den Meistbol sammt 6perz. Zinsen seit der
Fcilbielung an die zugewiesenen Gläubiger
zu zahlen und ins Zahlungsversprechen
zu übernehmen hat. und daß ihr vom Li-
citalionslage der Besitz und Genuß zu-
kommt, aber auch die lausenden Steuern
und sonstige Kasten sir treffen.

K. l. Bezirksgericht Wippach »m
29. Ma i 1879.
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' Nci meinem Scheiden von Laibach 5
^ behufs Uebernahme der Direction der Pa» !̂
' pierfabril Hohenlrug bei Stettin allen ^
^ «einsn Freunden und Bekannten ein 5

^ herzliches Lebewohl! ^
: Hermann Steinlin, ^
I gewesener Direktor der Iosessthalcr Papier- ^
I fabriten. (3067) 3

Ein gefundener

Jagdhund
ist vom Verlustträger abzuholen beim Marqueur
D«»«nil Nündi im Cafe „ M e r l u r " in
Laibach. (3066)

Für alle Nervenkranken!
Buchhandlung von Hubcrck Lahme in Wien,

I.. Herrengasse Nr. 6.
Nadicale Heilung aller chronischen

Ueroenltranlcheiten
auf streng naturgemäßem Wege (natur
gemäße Diät und rationelle, milde Wasser
(1W4) 20—10 tur.)
H M " Ein wichtiges Werk für alle Äier-

»enlranlheiten. " W G
Preis 1 fl., mit der Post 1 fl. IN kr

Vo«ben erschien die siebente,
s«hi vermehrte llufiage:

Nuch zu hab« ln b«
vrd«n«t»ons«Anstal< für

von

Mitglied der Wicncr ulcbiziniscken F>,cl!l!ä!, Wien,
l^n ienü l - l , ! ,? 22. Nerznglich w^dü» bic s^cin
bar «nht l lba l ln Fälle von geschwiichtfr Mannc<j>

lraft geheilt.
vrd inat ton täglich von 11 bis 4 Uhr. Auch wirb
durch Korrespondenz behandelt, und werden Me»
dilamente besorgt,
> M - Dr . Ü l » « « wurde durch die Ernennung

zum anier. Universität«. Professor a. h. an«-
gezeichnet. (4Ll) «<l

Cilückaus I
nach K

Brauüscüwei£!
ist und bleibt meino alto Devise, unter
wdcfrer ich wiederum die von hohor
Begieroag genehmigte und garan-
tierte, wieder vergrSsserte

Braisciweiser Landes • Lotterie
empfehle; dieaolbo enthält jetzt 46,000
Gewinne im Betrage von

9 Mill. 202,000 Mark,
darunter event. 450,000, spoz. 300,000, I
150,000, 100,000, 75,000, 2 fc 50 000, I
40,000, 6 k 30,000 etc, welche in we- I
nigen Monaten zur Entscheidung koniuicn I
müssen. •

Die «rsto Ziehung beginnt I
am 17. Juli 1879, I

und versande Ich dazu Original-Lose 1
Vi '/• „ft V«

zuö.W.fl.935 fl.4-70 fl.2:35~~nTr2Ö"
gegen Einsendung des Botrages. Sende
jedem Theilnehnier den amtlichen Plan
gratis, sowie auch Gewinnlisten und
Gewinngelder prompt oxpediert worden.
Fortuna begünstigte schon oft meino
Firma (eine der Ultesten in dieser Bran-
che) in reichem Masso, deshalb bedarf
es keiner bombastischen Anpreisungen
dieser so beliebten Lotterie.

Indoni ich für das mir seit Jahren I
geschenkte Vertrauen orgebonst danke, I
bitte mir solches, da die Nachfrage bo- I
reits stark ist, durch baldige Bostellun- I
gen zu erneuern. (27IJG) iü-9 I

N. Beiss, I
Haupt-Colleeteur, Braunschweig, I

Bruchthor-Proinenado 10. I

(2966) Nr. 5165.

Firmalöschung.
Beim k. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wurde im Register
für Ginzelfirmen die Firma Joachim
Pol lak zum Betriebe des Landes-
produktenhandels in Neumarktl ge-
löscht.

Laibach am 28. Juni 1879.

(2964—1) Nr. 4870.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht, daß über die
von Franz Grum in Dobruine (durch
Dr. Suppan) gegen den unbekannt
wo befindlichen Paul Jäger und feine
allfälligen unbekannten Rechtsnachfolger
angebrachte Klage äo M68 . 17. Juni
1879, g . 4870, M o . Anerkennung
der Ersitzung des im magistratlichen
Grundbuche 8ud Mappen-Nr. 2 vor-
kommenden Morastantheiles am Volar
der hierortige Advokat Herr D r . Anton
Pfefferer zur Vertretung der Geklag-
ten als Curator aä u.0wm bestellt
wurde.

Laibach am 24. Jun i 1879.

(2821—3) 3tr. 4574.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wird dem un-
bekannten Aufenthaltes abwefenden
Johann Dolcher, Schlossermeister von
Laibach, hiemit bekannt gemacht:

Es habe gegen ihn Iofef Kostn
von Laibach (durch Dr . Sajovic) die
Klage 66MS8. 21 .Mai 1879, Zahl
4114, auf Zahlung eines Waren-
contos pr. 83 st. 58 kr. sammt An-
hang eingebracht, worüber mit Bescheid
vom 14. Jun i 1879 die Tagsatzung
zur summarischen Perhandlung auf den

14. J u l i 1 8 7 9 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem Anhange des § 18 des Hosdekre-
tes vom 24. Oktober 1845, Nr. 906
I . G. S . , angeordnet und als Eu-
rator ^ä actum Herr Dr . Ahazhizh
bestellt wurde.

Dessen wird der Geklagte Johann
Dolcher wegen allfälliger eigener
Wahrung seiner Rechte verständiget.

Laibach am 14. Jun i 1879.

( 2 8 9 2 - 3 ) Nr. 4967.

Betanntmachnng.
Vom k. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wird den un-
bekannten Rechtsnachfolgern des in
Rudolfswerth gestorbenen Handels-
mannes Carl Ienkner hiemit eröffnet,
daß die Handelsfirma Goriinik <k Le-
denig in Laibach (durch Dr. Munda)
gegen Carl Ienkner in Nudolfswerth
und bezüglich dessen Verlaß die Klagen
äo piÄS^ 20. Jun i 1879, Z. 4967,
4968. 4969 und 4970, wegen
Zahlung der Wechselsumme von 974 fl.
10 kr.,502 fl. 97 kr., 329 fl. 31 kr.
und 560 fl. 45 kr. sammt Anhang
eingebracht hat, worüber die Zahlungs-
aufträge vom 2 1 . Jun i 1879, Zahl
4967, 4968, 4969, 4970, erlassen
und dem dem nicht angetretenen Ver-
lasse des Carl Ienkner, bezüglich
seinen noch unbekannten Rechtsnach«
folgern aufgestellten Curator Herrn
Dr. Slipp^ntschitsch zugestellt wurden.

Hievon werden die Nachfolger
des Carl Ienkner mit der Ausfor-
derung verständiget, allenfalls einen
anderen Rechtsfreund zu bestellen oder
dem aufgestellten Curator die allfäl-
ligen Vertheidigungsbehelfe an die
Hand zu geben, widrigens diese Rechts-
sache nur mit dem aufgestellten Cu-
rator verhandelt werden wird.

Laibach am 2 1 . Jun i 1879.

(2965—1) Nr. 4964.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landes- als Handels-

gerichte wird dem Josef Klander, ge-
wesenen Heizer bei der Süd bahn, rück-
sichtlich dessen unbekannten Erben und
Rechtsnachfolgern hiemit eröffnet, daß
über Ansuchen des Josef Kavöiö von Lai-
bach (durch Dr. Moschc) zur Ein-
bringung dcr ihm gegen Josef Klander
zustehenden Wechselforderung Pr. 50 fl.
sammt Anhang, abzüglich bezahlter
26 fl. 94 kr., demselben mit Bescheid
vom 28. Jun i 1879, Z. 4964, ein
gleicher Betrag der für Iofef Klander
bei dem österr.-ung. Lokomotivführer-
vereine befindlichen Einlage pr. circa
200 bis 300 st. executive eingeant-
wortet und obiger Bescheid dem zur
Wahrung der Rechte dcö Josef Klander,
resp. dessen unbekannter Erden und
Rechtsnachfolger, aufgestellten Eurator
Herrn Dr . Suppantschitsch zugestellt
wurde.

Laibach am 28. Jun i 1879.

(2951—2) Nr. 5060

Zweite ezec. Feilbietung.
A m 2 8 . J u l i 1 8 7 9 , um

10 Uhr vormittags, wird im Ver-
handlungssaale des k. k. Landesgerichtes
Laibach in Gemäßheit des in der
„Laibacher Zeitung" Nr. 97, 109
und 119 kundgemachten Edl'ctes vom
1. April d. I . , Z. 1350, zur zweiten
exec. Feilbietung des dein Herrn Franz
Victor Ritter von Langer ^ Podgoro
gehörigen landtäflichen Gutes Poganiz
geschritten werden.

Laibach am 24. Jun i 1879.

(2808—3) Nr. 4577.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht, daß die
laut Edictes vom 4. März 1879,
Z. 1725, auf den 9. Jun i l. I . an-
beraumt gewefene dritte exec. Feil-
bietung des landtä'ftichen Gutes Slap
bei Wippach über Ansuchen des Exe-
cutionsführers auf den

1 7 . N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, vor diesem k. k.
Landesgerichtc mit dem vorigen An-
hange übertragen worden sei.

Laibach am 10. Jun i 1879.

(3053-1) Nr. 46i)5

Edict
zur Embcrusm'n der A^lassnlschaftsglim-
biger deS occhurbcnm B a r l ho lo mäuS
B o h i n c c , «emrsmcn Oanzhiiblers in

Podrctsche Nr. 16.
Bon dem l. l. Bczirlsgcrichtc Kram-

burg werden diejenigen, welche alS Gläu-
biger an die Verlllssmschafl des am 6ten
März 1879 mit Testament ocrstorbenen
Gartholomäus Bohmcc. gewesenen Ganz<
hüblers in Podrelsche Nr. >6, eine gor»
dernng zu stellen haben, anfaefordevt, zur
Anmeldung und Darlhuung ihrer An-
sprüche am

17. J u l i 1879

in der Amtstanzlei des l. l. Notars
Dr. Johann Steiner in Klainbnrg Nr.
I7l) zu erscheinen oder bis dahin ihr
Gesuch schriftlich zu überreichen, widrigcns
denselben an die Verlasfcnschafr, wenn sie
durch Bezahlung der angemeldeten Forde-
rungen erschöpft würde, lein weiterer An-
spruch zustünde, als insofcrne ihnen ein
Pfandrecht gebührt.

K. l . Bezirksgericht Krainburg am
3. Ju l i 1879.

(2936—3) Nr. 5058

Dritte exec. Feilbtetung.
A m 2 8 . J u l i 1 8 7 9 , vor.

mittags 10 Uhr, wird im landesgericht-
lichen Verhandlungssaale in Gemäßheit
des Edictes von 1. April d. I . , Zahl
2075, die dritte exec. Feilbietung der
dem Anton Lachainer gehörigen Haus»
realitäten Consc. Nr. 20 in del
Florianigasse und Nr. 9 und 11 in
der Kastellstraße vorgenommen werden,

Laibach am 24. Jun i 1879.

(2935—3) Nr. 5059.

Dritte ezec. Feilbietnng.
A m 28 . J u l i 1 8 7 9 , vor

mittags 10 Uhr, wird im VerHand
lungSsaale des k. k. Laudrsgerichtc5
Laibach in Gemäßheit dcs Edictes
vom I .Ap r i l 1879, Z. 2268, zur
dritten executive» Feilbietung der i,n
Landtafclbande 13, Seite 495 vm
kommenden Ncalität des Anton Ribni
kar gefchritten werden.

K. t. Landcsgericht Laibach am
24. Jun i 1879. '
(2797-3) N>. 2l-N).'

Dritte exec. Feilbietung.
Pom l. l. Bezillögcrichle Silt i lt,

wird belannl acmacht:
Die mit dem dieSgerichtlichen Bc

scheide von, 9. März 1879, Z. !()!<',
auf den 8. Mai und 19. I „ n i l. I . an
geordnete erste nnd zweite eiec. steillm-
lung der Realität Urb. Nr. 2 u.<i Herrschaft
Sittich dcs Feldamtes wird si',r abgehul
ten erllärl und zu der mit dem oblyen
Bescheide auf den

17. Juli l. I.
angeordneten dritten exec. Feilbielunss »nil
dem flühe,» Anhange geschritten.

tt. l. «czirlsgcricht Siltich am 30ste,i
Mai 1879.

(2531—2) Nr. «22.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit belannt gegeben:

Es sei über Ansuchen der Josef
Mazi'schen Erben von Zirlniz (vertreten
durch oic Vormünder Johanna Petriö und
Johann Sicherl), durch Dr. Deu in Adels-
berg, die mit dem Bescheide vom 22steü
November 1878, Z. 9368, auf den 23stc»
Jänner 1879 angeordnete dritte executive
Feilbietung der dem Josef Sterle von
St . Veit gehörigen Realität «ud Urb.<
Nr. 391 üli Grundbuch der Herrschaft
Nadlischet auf den

15. J u l i 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichlS mit dem
frühern Anhange übertragen worden.

K. t. Bezirksgericht Laas am 7te>l
Hcbrnar 1879.

(2594-2) Nr. 2372.

Neassumierung
eMltiver Feilbietungen.

Mi t Vrzng auf das Edict 0um 24stcn
Februar 1«?<>, Z . 947. ^ i rd bekannt ge-
macht, das; die in der Executions fach»'
des k. k. Steueramtes Nadmannsomf
(iluui. des hohen k. k. Aerars) geg.,'
Gregor Sollic von Fcistriz auf den M e n
Apri l , 23. Ma i und 23. Juni 1870 an-
abordnete und infolge des vom Gregor
Sutlic dagegen eingebrachten Necurses
fruslierte Feiluietuna. der Realität Urli.-
Nr. 932 u<1 Herrschaft Veldes nunmehr
reassnmiert wird. und zur Vornahme die-
ser Realfeilbietung die drei Tagscchuuge,',
und zwar die erste auf den

19. J u l i ,
die zweite auf den

19. August
und die dritte auf den

19. September 1879.
jedesmal uormittags von 11 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem vorigen Anhange an
geordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf
am 18. Mai 1879.
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